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Cardiastethus fasciiventris (GARBIGLIETTI, 1869), Psallus cruentatus (MULSANT & 

REY, 1852) und Temnostethus wichmanni WAGNER, 1961 (Insecta: Heteroptera) 
neu für Sachsen 

ANDREAS IHL & DETLEF BERNHARD 
 

Zusammenfassung: 

Proben aus Fensterfallen aus dem Projekt LEIPZIGER Auwaldkran wurden auf gefangene 

Heteroptera untersucht. Hierbei gelang der Neunachweis von drei Wanzenarten für Sachsen. 

Abstract: 

Samples from window traps from the canopy crane project in Leipzig (Saxony) were examined for captured 

Heteroptera. This resulted in the detection of three new species of true bugs for Saxony. 

 

Material und Methoden 

Im Rahmen des interdisziplinären Projektes Leipziger Auwaldkran, das vom Deutschen 

Zentrum für integrative Biodiversitätsforschung (iDiv) Halle-Jena-Leipzig und der Universität 

Leipzig durchgeführt wird, erfolgte in den Jahren 2016 bis 2018 auch eine Erfassung der 

Arthropoden. Dazu wurden im Untersuchungsgebiet des Leipziger Auwald insgesamt 44 

Kreuzfensterfallen im Kronenraum in einer Höhe von ca. 20 bis 29 m sowie in der Strauchschicht in 

einer Höhe von ca. 2 m installiert. Für die Fallen im Kronenraum wurden verschiedene Baumarten 

ausgewählt (Acer pseudoplatanus, Ulmus laevis, Quercus robur, Quercus rubra, Fraxinus excelsior 

und Tilia cordata). Die Fallen wurden von Ende März bis Ende September alle zwei Wochen 

geleert. (Details siehe HAHN et al. 2022). 

Bei früheren Arbeiten wurden bereits die Coleoptera (HAHN et al. 2022) sowie Teile der 

Mecoptera (FREIER et al. 2018) und Neuropterida (FREIER et al. 2018) aus den Fallen ausgewertet.  

Durch den Erstautor wurden die in Ethanol aufbewahrten Heteroptera im Winterhalbjahr 

2023/24 bestimmt. Hierbei wurde sich zunächst auf das Fangjahr 2017 beschränkt. Die Proben 

umfassten hierbei einen Zeitraum von Ende März bis Ende September. Unter den insgesamt 6.245 

Exemplaren und 97 Taxa konnten Cardiastethus fasciiventris, Psallus cruentatus und Temnostethus 

wichmanni neu für Sachsen nachgewiesen werden. Eine weitere, detaillierte Auswertung der Proben 

ist in Vorbereitung. 

Alle Fallen befanden sich im Umkreis von 100 m um die geografischen Koordinaten 51,3653° 

Nord, 12,3092° Ost. 

Nachweis von Cardiastethus fasciiventris 

Nach einem einzelnen Fund im 19. Jahrhundert (BREDDIN 1892) trat die Art ab 1997 mit 

zunehmender Häufigkeit zunächst im Südwesten Deutschlands auf, so in Rheinland-Pfalz und 

Baden-Württemberg (GÜNTHER 2002, SIMON 2007). 2019 erreichte Cardiastethus auch Berlin 

(WINKELMANN 2021).  

            In den Proben aus dem Leipziger Auwald fand sich ein Exemplar: 

1 ♀, Falle Nr. 23, Kronenraum Quercus robur, Höhe 21,8 m, 10.-24.05.2017 

Nachweis von Psallus cruentatus 

Nachdem WAGNER (1975) diese Art nur auf der Flaumeiche (Quercus pubescens) in 

Südfrankreich und Bulgarien verortet, liegen inzwischen zahlreiche Funde auch aus Deutschland 

vor. Bereits Anfang der 70er Jahre des 20. Jahrhunderts konnte Psallus cruentatus in Baden-

Württemberg am Isteiner Klotz gesammelt werden (DUDERSTADT 1974). Eine Bestätigung des 

Vorkommens in einem Bestand von Quercus petraea × pubescens gelang dann 1977 (RIEGER 
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1981). 

Inzwischen wurde die Art in weiteren Bundesländern nachgewiesen, so in Sachsen-Anhalt 

2007 (GÖRICKE & JUNG 2011) und in Thüringen (KÜßNER 2010), wobei die zoophytophage Art 

entgegen früherer Annahmen nicht nur an Quercus pubescens sondern auch an anderen Eichenarten 

gefunden wurde. 

            Insgesamt konnten folgende vier Individuen genital bestimmt werden: 

1 ♂, Falle Nr. 43, bodennah, Höhe ca. 2 m, 24.05.-7.6.2017 

1 ♂, Falle Nr. 26, Kronenraum Quercus robur, Höhe 25,1 m, 7.6.-21.6.2017, det. et coll. M.  

                             Münch 

1 ♂, Falle Nr. 18, Kronenraum Quercus robur, Höhe 27,9 m, 7.6.-21.6.2017 

1 ♂, Falle Nr. 38, Kronenraum Fraxinus excelsior, Höhe 24,5 m, 7.6.-21.6.2017 

Neben Psallus cruentatus konnten in den Proben auch die habituell sehr ähnlichen Psallus 

mollis (MULSANT & REY, 1852) und Psallus confusus RIEGER, 1981 nachgewiesen werden, deren 

Männchen sich aber genital deutlich unterscheiden lassen. 

Nachweis von Temnostethus wichmanni 

Die Art wurde bereits 2020 von RUPRECHT TAUCHMANN im Rahmen einer 

Staatsexamensarbeit (unveröffentlicht) am Institut für Biologie der Universität Leipzig als T. 

wichmanni bestimmt und präpariert (Abb. 1). Dies konnte nun vom Erstautor bestätigt werden: 

1 ♀, Falle Nr. 38, Kronenraum Fraxinus excelsior, Höhe 24,5 m, 5.7.-19.7.2017 

 

Nach RÖDER et al. (2010) und SIMON et al. (2021) gelang ein Wiederfund der Art 2008 in 

Bayern nach ca. 60 Jahren. Alte Funde waren aus Bayern und Baden-Württemberg bekannt. 

  
 

Abb. 1: Weibchen von Temnostethus wichmanni, det. R. TAUCHMANN,  

              Sammlung Institut für Biologie, Univ. Leipzig 
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